
Amtsblatt zur Laibachcr Zeitung.
Nr. I53. Dinstag den 4. November 1851.
Z. 617. » ( I ) Nr . 808«, :.ä 10075.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Bei dem k. k. Provinzial- Strafhause in 6a«

podistria ist der mit dem hohen vereinten k. k.
HofkanzleiDecretevom 14. Ma i 1848,Z 1^78»,
provisorisch genehmigte Posten eines Fabriks'
Werkmeisters mit dem Bezuae jährlicher drechun.
dert Gulden C. M . und' der Vervindlrchkett
einer Cautions-Leistung von Vierhundert Gulden
C . M . , entweder im Baren oder mtttelst einer
gesetzlichen Hnpothek, in Erledigung gekommen.

Bewerbt um diesen Posten haben chre e,gen
händig geschriebenen an die
haus-^ rwa l tung sty'istrten Gauche lm Wege
ihrer vorgesetzten Behörden b,5 Ende November
d ^ aelanssl'n zu lassen und stch darln übel
nachstehende Puncte gehörig auszuweisen,

li. Geburtsort, Alter, ob ledig, oder verheirathet,
mit oder ohne Kinder, dann Nachweisung einer
gesunden Lcibcs - Constitution,

d. Angabe der bis jetzt dem Staate geleisteten
Dienste, mit Nachweisung des sittlich-mora
lischen Lebenswandels.

c. Die vollkommene Fertigkeit im Schreiben
und Rechnen in der deutschen ur.d italieni.
schcn Sprache.

ci.Den Besitz der unumgänglich erforderlichen
deutschen, italienischen und slavischen Sprache.

<̂ . Ueber die Leistung der vorgeschriebenen Caution,
ob im Baren oder mittelst Hypothek,

s. Ob und in welchem Grade sie mit irgend Ie-
manden dieses Strafhaus-Personals entweder
verwandt oder verschwägert seyen.

^. Die Kenntniß über die in Strafhäusern vor-
kommenden Fabnkä «Arbeiten.
K. k. Provinzial - Strafhaus - Verwaltung.

Capodistria am 19. October 1851.

Z< 6N3. « (3) Nr W51

C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

I m Kronlande Krain sind folgende proviso
tische steuerämtlichc Dienstposten in (5'rlcdigung
gekommen:

Eine Steuer-Einnehmersstclle mit 800 si.,
drei mit 700 st. und eine mit <,00 st.; fernem
eine OffizialsteUe mit 400 st. und eine Assistenten-
stelle mit 300 si. Gehalt.

Zur Wiederbcsetzung dieser prov. Dienstes«
platze und eventuell von Conttollorstellen mil
WO si. und 500 st.; von Offizialstellen mit
450 si. und 400 si.; endlich von Assistenten-
Stellen mit 350 ft. und 3 W si. Besoldung,
wird der Concurs bis Ende November d. I .
ausgeschrieben.

Diejenigen, welche sich um einen dieser Po-
sten bewerben wollen, haben ihre Gesuche im
Wege ihrer vorgesetzten Behörden rechtzeitig hier
einzureichen, und in denselben nebst den allge
meinen Competenz-Erfordernissen ihre Studien,
ihre früheren Dienstleistungen, vorzüglich die im
Steuer- und Catastral-, d.nin Cassamanipulations'
fache erworbenen Kenntnisse; diejenigen aber, welche
um eine Assistcntenstelle einschreiten, noch insbe-
sondere über dre zu Folge hierortigcr Kundma-
chung vom 26. J u l i 1851, Z. 5 2 8 l , für Amts-
Practikanten vorgeschriebene bestandene Prüfung
nachzuweisen, so wie auch anzugeben, ob und
mit welchen Beamten der hierländigen Steuer-
ämter, dann in welchem Grade sie verwandt und
verschwägert sind.

Da übrigens alle ausgeschriebenen oberwähn ̂
ten Dicnstplähe, mit Ausnahme jener der Assi-
stenten zur Leistung einer baren fideijussorischen
Caution im Gehaltöbetragc verpflichtet sind; so
haben siö) die Bewerber um dlese Posten noch
überdieß über die dießfallige Cautionsleistungs-
Fähigkeit gehörig auszuweisen.

Von der k. k. Steuer-Direction für Ktain.
Laibach am 29, October 185 l .

Z. 606. « (3) Nr. !>?19.
C o n c u r s .

I m Kronlatlde Krain ist eine S teue r - In -
spectorstelle mit dem Gehalte jahrlicher »00 ft.
zu besetzen.

Diejenigen, welche diesen Dienstposten, oder
für den Fa l l , als durch die Vorrückung eines
Hteuer-Inspectors der mindern Gehaltsclasse eine
derlei Stelle mit 800 ft. oder durch die Beför-
derung eines Steuer-Unterinspcctors, eine derlei
Stelle mit 700 ft. oder 60tt ft. erlediget wer-
den sollte, erne dieser Stellen zu erlana/n wün-
schen, haben ihre gehörig documentuten besuche
im uorge>chriebenen Dienstwege durch ihrr vor-
gesetzten Behörden dib 25. k M . November l)ier
einzubringen. ES ist sich darin über den Stand,
Alter, Religion, Studien, Sprach- und son-
stige Kenntnisse, insbesondere m der Steuelver-
waltuug, dann über die Kenntniß der Landed-
spräche und über ihre bisherige Dienstleistung
gehörig auszuweisen; wodci nur noch ennnert
w i ld , daß in der Regel nur kompetenten mit
juridisch-politischen Studien und ausnahmsweise
nur jene Bewerber berücksichtiget werden können,
welche die juridisch-politi,chen ^tudicn nia t nach
zuweisen vermögen, jedoch durch ihre frühere
Dienstlöstellulig ihre practische Tüchtigkeit für
die politische und Steuerverwaltung vollkommen
bewahrt haben.

Von der k. k. Steuer-Direction für Krain.
Laibach am 28. October 1 8 5 I .

Z. 607. u (3) Nr. 4 l 1 0 .

i E d i c t

oeö k. k. O b e r l a n d e ö g e r i ch'teS f ü r K ä r n -

ten und K r a i n .

Durch das erfolgte Ableben des ernannten
Notars Joseph Alois Freiherrn v. Aichelbuig,
ist im Kronlande Kärnten eine Notai stelle für
den Gerichtsbczirk Viuach, mit dem Wohnsitze
in Villach, in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Notar stelle haben
ihre gehörig belegten Gesuche unter Ausweisung
der im Absätze I V. der Notariats - Ordnung vom
29. September 1850, Z. 3tit>, vorgeschriebenen
Befähigung, des Alters, der Moralität, Sprach-
kcnntnisse und Verwandtschaftverhältnisse binnen

I l4 Tagen, vom Tage der ersten Einschaltung
dieses Edictes in die Wiencrzeitung gerechnet,
bei dem k. k. Obcrlandesgerichte für Kärnten
und Krain zu übcrrcichen.

Klagenfutt am 23. October l 8 5 1 .

Z 6 , 1 . .. (2) Nr. 1984.
C o n c u l, s.

Durch den Tod des Johann Venedig ist
bei dem k. k. Bezirksgerichte Landstraß die Stelle
eines Kanzellisten l l . Classe mit dem jährlichen
Gehalte von 350 st. und dem Vorrückungs-
rechte in die höhere Gehaltsstufe von 400 st. in
Erledigung gekommen.

Bewerber um diese, oder im Fall/einer Ueber-
setzung., um eine gleiche Stelle bei einem andern
Bezirksgerichte dieses'.'andcsgerichtsspdcngels, haben
ihre eigenhändig geschriebenen Gesuche unter
Nachweisung des Alters, Geburtsortes, Standes,
der vollkommenen Kenntniß der deutschen und
slovenischcn Sprache, dann der bisherigen Dienst-
leistung , mit der Erklärung, ob und in welchem
Grade sie mit einem Iustizbeamten dieses Lan-
dcsgcrichtösprcngels verwandt oder verschwägert
sind, und zwar die bereits m einer landesfürst-
llchcn Bedienstung Stehenden, nach Vorschrift
des §. 24 des organischen Gesetzes, durch ihre
Vorsteher, noch nicht Angestellte aber unmittel-
bar bei diesem k. k. Landesgerichte längstens bis
Ende November 1851 zu überreichen.

Vom k. k Landeögcrichte Neustadt! in Krain
den 29. October I 8 5 1 .

Z. 609. l. (3) Nr. 2179! .
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei dem k.k. Tabak- u«o Stämpelverschleiß-
Magazine in Laibach ist die controllirende Ossi-
cialenstelle, mit dem Iahresgehalte von 500 fi.
und der V rpstichtung zur Eautionsleistung im
BesoldungSbetrage von 500 st., in Erledigung
gekommen.

Dltjenigen, welche diesen Dienstplatz zu er-
halten wünschen, haben ihre gchörig instruirten
Gesuche, worin sie sich über d,e Kenntniß der
Tabak- unv Stampclma,lipulatiol:s- und Rech-
ttungsvorlchriften, üb^r chre bisherige Dienstlei-
stung und Moral i tät , dann üdrr die Fähigkeit
zu> Caution5lr,stlmg auszuweisen, endlich den Um-
stand ülizug.ben haben, ov und m wtlchem Grade
sie wit elnem Beamten dieser Finanz-Lai.des-Di-
rection, odcr dt-r unterstchenden (zameral-Biz'lks-
Verwaitungen verwandt oder verschwägert sind,
>m vorgeschriebenen Dienstwege bei der k. k. Ca-
meral-B^znks-Verwaltung in saibach b i s letz-
ten N o v e m b e r l. I . zu üverrelchen.

Von der k. k. Finanz-sandeö-Direction für
Stelcrmark, Karaten u«l> Kram. Gratz
am 26. October ! 8 5 1 .

Z. «02. 2 (3) Nr. 21391 .

C o n c u r s » K u n d m a c h u n g
der k. k. steirisch. illylischen Finanz-Landes-Direc-
tion in Gratz. (Wegen Besetzung einer Lteuerin-

spcctolssteUe im Kronlande Stelermark.)
Es ist eine Sttmrinspectoröstelle im Kror»

lande Steicrmark, womit der Gehalt von jähr l -
chen 9<W st. in i ZN . verbunden ist, zu beschm.

Diejenigen, welche diesen Dienstposten, oder
für den Fa l l , alä durch die Vorrückunq eines
3teuerinspectots der mindern Gchalcsclasse, eine
derlci Stelle mit 500 st., oder durch die Beför-
drlung eincs Steutrunterlnspeltors, eine d r ln
Stelle m t 7M» fi. oder SOU fi. erlediget wer-
dcn sollte, eine dieser SteUen zu erlangen wün-
schen, haben ihre gehörig documcntirten Gesuche
im vorschriftlnäßig.n Dienstwege durch ihre unmit-
telbar vorgesetzte Behörde, z u v e r l ä s s i g b i s
2 l , N o v e m b e r 1851 bei der k. k. Fininz-
^and.s-Direction für Steiermark, Krain und
Kärnten zu Oratz einzubringen.

Es »st sick darin über die zurückgelegten
juridisch-politischen Studien, oder über die mit
gutem Erfolge bestandene practische Prüfung aus
der politischen Gesctzkunde, dann, softrne das
Zeugniß darüber zur selbststandigen Verwaltung
einer Bezirkscommissarsstllle, oder zur Ausübung
des Rlchteramt>'s befähigte, über Alter, Stand,
b,sherige Dienstleistung, Sprachen und sonstige
Eigenschaften und K.nntnifjV, besonders in der
dirccten und indirecten Steuerverwaltung auszu-
weisen, und im Gesuche ausdrücklich anzugeben,
auf welchen der bezeichneten Dienstesposten und
welche Gchaltsclasse derselben dle Bewerbung des
Bittstellers gerichtet ist.

Gratz am 21. October I851.

s- 5W. 3 (3) Nr. 7768.
K u n d m a c h u n g .

Das hohe k. k. Finanz-Ministerium hat zu
Folge Erlasses vom 7. Juni 185», Z. 7835,
beschlossen, das Gewicht der feinen Rauchtabaks
welche in Paqueten verschließen werden, ohne
in dem dießfälllgen Preise eine Aenderung ein-
treten zu lassen, von acht und zwanzig Loth,
auf zwei und dreißig Loth pr. Pfund, vom l .
November 1851 in den alten monopolspsi'chti-
gen deutschen Kronländern zu erhöhen, welche
Verfügung in Folge Erlasses der hochlöbkchen
k. k. Finanz-Landed Direction in Gratz vom
l- Jul i 1851 , Z. »2256, hiernit zur allgrmel-
ncn Kenntniß gebracht wird. ^, . . ^

Von der k. k. Cameras Beznkö-Vmval-
tung Laibach am 26. Juli 585 l .
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Z. 595. 2 (3) Nr. 8366.
C o n c u r s .

Bei der k. k. Staatsbuchhaltung in Laibach
haben einige Acccssisten - Stellen, mit welchen
ein Gehalt von 3W ft. und das Vorrü'ckungsrecht
in die höhere Kathegorie von 350 st. verbunden
ist, zur Besetzung zu gelangen.

Die Bewerber um diese Dienststellen haben
sich in ihren eigenhändig geschriebenen, an das
hohe k. k. GenerallRechnu.igö-Directorium sty-
lisirten Gesuchen sowohl über ihre bisherige Dienst-
leistung und Verwendung, dann Sprachkennt-
m'jse, als auch insbesondere über die mit Mem
Fortgange gänzlich oder theilwcise zurückgelegten
Philosophschen Studien, oder die Studien des
Obelgymnasiums, dann über die in ihrer bis-
herigen Eigenschaft allenfalls schon abgelegte —
die Eignung für den Buchhaltungsdienst bewei-
sende Prüfung, endlich über ihre Moralität und
einen gesunden Körper, so wie auch darüber aus-
zuweisen, in welchem Grade sie mit einem oder
dem anderen Beamten dieser Staatsbuchhaltunq
verwandt oder verschwägert sind.

Zur Einbringung dieser — im Wege der vor-
gesetzten Behörden — entweder an das hohe k. k.
General-Rechnung»-Direclorillm, oder unmittel-
bar an diese Staats^uchhaltung zu überreichenden,
gehörig documentirten Gesuche wird hiemit der
Termin bis Ende November d. I . festgesetzt.

K. k. krain. kärnt. Ztaatsduchhaltung. Laibach
am 25 October l 8 ä ;

Z. 6 l 6 . i» ( l ) Nr. 5t»3«.
Concurs - Ausschreibung.

Zur Besetzung der Amtsdienersstelle bei der
k. k. Grundentlastungs - Landescommission für
Krain zu 3aibach, mit einer jährlichen Remune-
ration von 25U fl., wird der Concurs bis Ende
dieses Monatrs ausgeschrieben. Bewerber um diese
Stelle haben ihre eigenhändig geschriebenen beleg-
ten Gesuche im obigen Termine bei dem Prasidio
der k. k. Gnmd<ntlastungS - Landcscommission!
zu ltbet reichen. !

Vom Prasidio dcr k. k. Acundentlastungsr
Landescommission. i!<nvach am I . November !545l.

Z. 615. :, ( l )
K u n d m a c h u n g . i

Bei der k. k. Bezirkshauptmannschaft Rad'
mannsdorf sind zwei Bezilksdicnersstellen zu l5l>
und 2ttU st. zu vergeben.

Bewerber um diese Stellen, welche dcr krai-
nischen und deutschen Sprache kündig sind, lesen
und schreiben können, und sich nebst ihrer sonsti-
gen Tauglichkeit mit einer gesitteten Aufführung
auszuweisen vermögen, wollen ihre Gesuche blS
15. November lK5 i Hieramts überreichen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Radmannsdorf
am l . November I 8 5 t .

Z 620. ( I ) »li Nr. !)15.
K u n d m a c h u n g .

Die hohe k. k. Statthalterei hat mit dem
Decrete vom Is . October ! 8 5 1 , Z. 9644, die
Beischaffung der nachstehenden Artikel für die hier-
orligen Wohlthätigkeits-Anstalten bewilliget.

Zur Lieferung derselben wird am 10. No-
vember l851 Vormittags um 9 Uhr in der hier-
ortige^ Amtskanzlci eine Minuendo^icitation ab-
gehalten werden. — Die zu liefernden Artikel
bestehen jn Folgenden:
1225 ^ Ellen feine Leinwand,

9tt „ gröbere Leinwand,
2«8 „ grobe Leinwand,

74 ^ Tischzeug,
>4l / . ^ Canavaß,
V^^ ^ " Futterleinwand,
235 >, Sttohsaäleinwand,

tt^ Paar Pantoffeln,
20 Stück Kotzen,
6 „ Tüchew,

,75 Ellen große Falschen,
75 » bandeln
,ft Stück Kindcrdecken,

200 " Falschsten.
An Macherlohn sammt dem dazu erforderli-

chen Zwirn, Bandeln, Knöpfen und Bezeichnung
mit rothem Garn:

für 2 Stück Männer. Schlafröcke
>> 15 » Weiber- dto.
^ 30 „ Gattien
, 40 » feine Leintücher
^ 48 » grobe dto.
^ 40 » Kopfpölster«Ueberzüge
„ 3U » Handtücher
» 20 „ Servieten
» 118 „ Mannshemden
x> 68 „ Weiberhemden
» 1 5 ,» Strohfacke
., 6 „ Schnupftücheln
» 50 » Falschen
»100 « Windeln
., 30 ^ kleine Kinderleintücher
», 50 „ Kinderstrohsackeln

Der gesammte Macherlohn betlägt 78 si.
24 kr. und die Totalfumme der sämmtlichen Bei«
schaffung l496 si, 48 kr.

Die LicitationSbedingnisse, so wie die Muster,
nach welchen die verschiedenen Aitikel geliefert
werden muffen, können bei der Wohlthätigkeits-
Anstalten - Dlrectlon in den gewöhnlichen Amts
stunden täglich eingesehen werden.

Dieses wird mit dem Bemerken öffentlich be-
kannt gemacht, daß von jedem Licitanten vor dem
Beginne der Licitation ein lO pct. Vadium von
jenem Bettage der zu erstehenden Artikel zu Handen
der Licttatlons - ComnMion erlegt werben muß.
für welche Ucitirt werden wi l l , welches Vadium
für die Ersteher bis zur ganzlichen Erfüllung de»
übernommenen Vetpstichtung als Caution verbleibt,
den Nichcerstehern aber nach dem Schlüsse der
Licitation zurückgegeben werden wird.

K. t. Direction der Wohlchätigkeitö-Anstal,
ten. z>'aibach am 3. November l 8 5 l .

Z. »326. (l^i Nr.^44^4.
E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte Oberlaibach wird
hiermit kund gemacht: Man hade in die erecuciv.
Ftllbietung der dem Mart in Ambras von iüoiov-
nica gehörigen, laut Schatzung^plotocolls vom 27.
Jänner l 85 l , Z. 545, gerichtlich aus 5 l l st. dewcr-
thelen, im (Äcundduchc der vormaligen Hcrrschasl
«reuderuhal «ul» Urb. Nr. !56 uorkommendm Hub-
rcan.al wegen dem Ios.pl) Ttlouc von Hala aus
dem Abgleicht uom l4. September ,8 i9 , - 2869
noch schuldigt!, 99 st. und der Er"Mwnölo,1ll7 ^. «. <:'
gewilllget, und zu deren Vornähme die TagjatzliN'

.gen auf d«n 13 Novemdcr, iä. December l. I . ,
und iö . Jänner lsä2, jedsmal vormittags um 9
Uyr in ivlo Borovllica mit dem Beisatze dcstimnil,
daß die Realität dci dcr erstcn Feilbietlmg üllr um
uder über den Schätzungswert!), del der dritten aber
euch unter demselben gegen gleich bare Bezahlung
hilttlMgcgcden werde.

K. k. Bezirksgericht Dberlaibach am l>< Au-
gust ! 8 5 l .

Z. ! 3 l9 . ^ ) Nr. 3046.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschec wild
bekannt gemacht: Es habe über Aosuchen 0cs Jo-
seph Morscher von Atlaacz, die rxecutivc Feillü'tung
der den Eheleuten Marl in und Maria Kikel gehö-
rigcn, zu Atlaag Haus Nr. l7 gelegenen, im Grund-
buche «ut> Rects. Nr. 692 vorkommendeli, gerichtlich
auf 2U0 ft. bewertheten '/^, Hul?e, wegen aus dem
Urthelle ddo. 3 l . August 1«^9. Z, 2386, schuldigen
2l5 fi. 43 tr. c. «. l: gewilliget, und zur Vornah,
me derselben die Fnldietungstaa.satzuogcn auf den
2 l . November, 20. December l 8ä i , uud 2 i . Jan-
ner l852, iedesmal vormittags von 9—»2 Uhr i<,
loco der Realität mit dcm Beisätze angeordnet, daß
obgedachte Realität erst bei der drillen Feilbictungs^
tagsatzung unter dem Schatzungswerthe ,v,rde h,l,l.
angegeben werden.

Dei Grundbuchscrtract,das Schatzungsplotocoll,
und die L'cilatipnsbedmgmsse tonnen in den Amts
funden eingeseheil werden.

H. k. Beziiksgerich! Gottschee am 2 l . Jul i l85 t .

Z. l322. ( I ) Nr. 3327.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
kund gemacht: Es habe in der Erecutionssache des
Hrn. Johann Wiederwohl von Goltfchee, Cessionars
der Lena Schtlzer von Ossiunitz. gegen Anton Ja-
Ntsch, nun liena Ianesch von Weißenkach, »vegm aus
dem Ultheile ddo. 30. Jul i ,846, Zahl 2346, schul»
digen 100 fl. c. ». c., die Relicitation der zu Wel-
ßendach unter ( .̂ Nr. 7 liegende", im Orlmdducke
unter Rectf. Nr. ' " / , vorkommenden und voi, der
î ena Ianesch laut gsilbietungsprotocoUeS ddo. 19.
October l849, Z. 3393, um 330 fl. E M . erstände-

^nm Geräuthhube, wegen nicht zugehaltenen Fiilbie. >

l tungsbedingnissen bewilliget, und zu deren Vornahme
die Tagsatzung auf den 22. November l. I . , Vor-
mittags von 9 bis 12 Uhr im Orte Weißenbach
mit dem Beisatze angeordnet, daß bei dieser Tagsa-
tzung obgedachtc Realität um jeden Mcisibot auch
unter dem erhobenen Schatzmigswerthe v. 170 si.
werde hintangegcben werden.

Das Schatzuoysprotocoll, der Grundduchser.
tract, und die Licitatimisbedmgnissc erliegen Hier-
amts zur Einsicht.

K. K. Bezirksgericht Gottschce am 25. Jul i I85 l .

3- '323. ( I ) Nr. 3626.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
hiemit bekannt gemacht: Es habe über Ansuchen
des Herrn Johann Wiederwohl von Ooltschee die
executive Feilbietung der, dem Georg Knaus gehö-
rigen, zu Gehak 5,lli lZN. 5 gelegenen vrhauZten V,.,
Hübe, wegen aus dem w a Vergleiche ddc>. 29. I u i i
>840 schuldigen 186 si 46 kr. o. «. o. bewilliget, und
zu deren Vornahme die Felldietungstagsatzungei,
auf den 26. November, auf den 24. Dec. 185!
und auf den 26. Jänner »852, iedesmal Vormil.
tags uon 9 — 12 Uhr in lnoo Geh<,k mit d<>m Bei'
satze angeordnet, daß diese Realität erst bei dcr dril-
len Feilidittungstagsatzunq unter dcm Schatzlwgs-
werthe von 500 ft. wcrde veräußert werden.

Das Schatzullgsprotocoll.der Grundbuckscrttact,
und die Licitationsbedingnisse können hieramls ein'
gesehen werden.

K, k. Bezirksgericht Gottschce am 6. Aug. l85 l .

Z. 1324. ( l ) Nr. 3627.
E d i c t .

Von dem f. k. Bezirksgerichte Gottschce' wird
diemit bekannt gemacht: Cs hade liber Ansuchen
des Herrn Johann Wi^derwuhl von Gottschee, die
er^cutive Feilbietung der dem DiSmas Mallncr a/'
i)örl^en, zu Gehack »ul̂  l ' . Nr, 3 gllegenen Geräuth'
hul'e, wegen aus dcm Ver^Liche vom 22. Jänner
ls38, ?ir. 1 ! , schuldiger 427 si. <v «. e. bewilliget,
und zu deren Vornahme die Feildietungstags.ltzune
qen auf dm 27. November, aus den 23. December
1851 und auf den 27. Jänner 1852, jed,5ma! «or-
mittags von 9 bis l 2 Uhr in loco Gehack mit dem
Beisätze angcordiiet. dasi di.se Realität erst b,i dcr

i orill'N Ftilbietung^gsatznna, unter dcm Schätzung^
werthe von 445 fi. weide v^äußert wer0lli.

Das Schätzüngsprotocolt, der Grundbuchstrlract
u:id die Licitationsbebin^nfsc tonnen hi>rawts em-
glsehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottsckt, am 6.Auq. l85>.
.^. 1327^ (2) ' ^ " " ^i». 448ti.

E d i c t
z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r la sse n s ch >i f i s »

G l a u b i g e r.

Vor d^m k. k. ^eziifs'gerichfe in Obcrlaibach
^:dcli alle Diejenigen, welche a>, die Verlasseulch.»t

des, dln l . Jun i d. ^<. vcistoidenen Kaischl^S ^ ! : i -
crcas Koß, von ?l)<l^«i-o Hlius » Nr 55, a!5 ^läudlqer
cine Forderung zu stellen Haber-, <>,ur Anmeit^Ulia u^d
Oarlhuung derselben den 5 November l. I . z«
cischcincn, ooer bis darzin ihr Änmeldunqsqcsuch
!chufcl!ch zu überreichen, widli^ens diesln Gläubigern
an die ^e'lassclNckasl, w , n „ sie durch die Vez^hlnng
c>er angcmeldelen Foreerlls'^en erschöpfs würde, knn
weiitler Anspruch zustande, als insose,n ihnen em
Plandltchr ^edühls.

Ddkllail^ich am 5. Serlen:!'»'' 185! .

E d i c t
z u r E i n b e r u f u n g d e r V c r l a s s e n s c h « s t s -

G l ä u b i g e r .
Vor dcmk. t.Bezirrllgench'eUmgebungL.iibach baben

aUe Di<jeniaes!, welche an bit ^eilassenschaft dc5 den
7. Ap/i l >85l ucsstoldenen '/^ HüblerS ^oh. oui-ln.-nni,
vun / l « l ' y Haus 'Nr . 3^, olh Hläubiget eine Hvld«l»ing
^u stcUcn l)aben, zui K, mr'cdung und Da>il,uung
0t>selbet, d«n >9, Nooem! er zu erscheinen, o^er
v's dahin ihr Anmeloungs^esuch schrisilich zu überrei-
chen, w^dlissentz dielen Gläubig«»« an die VtNasjeinchait,

,lvenn sie durch die Bezahlung dei anqemcldc-
ten Forderungen tlschöpfl wü ide , kein wci'e-cr An«
pruch zust.n.dc, als insofern ihnen ein Pfandtccht gc<
l'Ühlt.

Laibach am 2 l . October I 8 5 l .

Z. 1313. (2 ) N l . 2654.
E d i c t .

Vom k, k. Vtziiksgcnchle Mö l t lmg wird l^tt'
mit bekannt ^emachl:

Es habe von der, m der Ere.ulionssache t ^
'peier Viickal von Vornichlvß, im Gtr ichlbbe^l^
Tscheinemvl, wider Thade und I an lo Popov , ^ ^"
Sktmlouz Nr . l , angeoldi.eien erelutiuen F< , ,,z
lung de, , dem Gehler», a,et,una.tl,, zu Ske<"^
H a ü k ' ^ r . I gelegenen, l 2 t . 2 dl. ^au f l ech t ^ "
hiemit seln Abkommen. ^..

K. k. Bezirksgericht Mö l l l t ng am 29. Sepce«
ber I 8 5 l .


